
un ist es schon 45 Jah-
re her, dass Wolfgang
Bäkefeld die erste Pra-

xis für Massageanwendun-
gen in der Gemeinde Wey-
he eröffnet hat. 1970 war
die Geburtsstunde der jetzi-
gen Praxis für physikalische
Therapie und Körperarbeit.
Heute leitet Tochter Andrea
Bäkefeld die Praxis. Die
39-jährige Physiotherapeu-
tin ist seit 1998 in diesem
Beruf tätig.
Vater Wolfgang Bäkefeld

hat sich aus dem Betrieb zu-
rückgezogen, ist seiner
Tochter jedoch bei den um-
fangreichen und vielfälti-
gen Praxis-Aufgaben noch
behilflich. Unterstützung
erhält Andrea Bäkefeld vom
Physiotherapeuten Carsten
Hentschel, der seit 2013
zum Mitarbeiterteam ge-
hört, sowie von Nicole Joer-
dens im kaufmännischen
Bereich.
„Bei uns sind Sie in guten

Händen“, lautet der Leit-
spruch der Physiotherapie-
praxis Bäkefeld an der Kre-
felder Straße 1 - 5 in Wey-
he, und das kann man
durchaus wörtlich nehmen.
Angefangen hat Wolfgang

Bäkefeld seine Selbststän-
digkeit als Masseur in einer
Praxis am Richtweg. Bereits
sechs Jahre später mussten
größere Behandlungsräume
her, um der wachsenden
Nachfrage gerecht zu wer-
den. Vor 20 Jahren erfolgte
dann der Umzug in die heu-
tigen Räumlichkeiten.
Häufig kommen Men-

schen aufgrund einer Emp-
fehlung ihres Hausarztes
zum ersten Mal in Kontakt
mit einer physiotherapeuti-
schen Praxis. Dann geht es
zumeist um die klassische
Massage, um die Verord-
nung von Krankengymnas-
tik oder um eine der vielen
anderen Behandlungstech-
niken, die die Physiothera-
pie bietet. Klassische Hilfe
erhalten die Patienten in
solchen Fällen durch eine
fachgerechte Anwendung
von aktiven und passiven
Methoden zur Verbesserung
der Beweglichkeit sowie zur
Reduktion und Linderung
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45 Jahre Kundenzufriedenheit
als Garant für den Erfolg
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Physiotherapiepraxis Bäkefeld in Weyhe feiert Geburtstag / Eine Auszeit für Körper und Geist

von Schmerzen. Auch bei
neurologischen Erkrankun-
gen nach Schlaganfällen
oder bei Parkinson halten
die Physiotherapeuten die
passende Bewegungsthera-
pie bereit. „Wir behandeln
hier sehr viele neurologisch
erkrankte Patienten“, sagt
Andrea Bäkefeld.
Die Praxis Bäkefeld bietet

neben den beschriebenen
Therapien bestimmter Kör-
perregionen auch ganzheit-
liche Methoden an. Bei die-
sen als Privatleistungen de-
finierten Anwendungen
geht es in der Regel darum,
die Klienten auf dem Weg
zu einer dauerhaften Steige-
rung des gesamtkörperli-
chen und geistigen Wohlbe-
findens zu begleiten. Ent-
spannungsstrategien sollen
dabei erlernt und damit
neue Energie freigesetzt

werden. „Geben Sie Körper
und Geist eine Auszeit“,
nennt Andrea Bäkefeld die-
sen Weg. „Das kann zum
Beispiel durch die Körperar-
beit mit der Feldenkrais-Me-
thode oder durch die ha-
waiianische Lomi-Lomi-Mas-
sage, die den ganzen Körper
erfasst, erreicht werden.“
„Bei einer anderen Metho-

de, dem ,Hawaiianischen
Fliegen‘ geht es um Bewe-
gungskoordination in Kom-
bination mit Musik und
Rhythmus“, erklärt die Phy-
siotherapeutin. „Das ist ei-
gentlich eine tanzähnliche
Bewegungsschulung.“ Meis-
tens melden sich hierzu
Menschen an, die sich für
eine präventive Körperar-
beit interessieren.
„Ich habe in den vergan-

genen Jahrzehnten festge-
stellt, dass die Menschen

für sich und für den Erhalt
ihrer Gesundheit mehr tun
wollen und teilweise auch
tun müssen, als das früher
der Fall war“, weiß Wolf-
gang Bäkefeld aus 45 Jahren
Praxiserfahrung. „Wir beob-
achten, dass unsere Klien-
ten heute mehr Verantwor-
tung für ihren eigenen Kör-
per übernehmen“, sagt er.
„So ist nicht nur die Reha-

bilitation, sondern auch die
Prävention für viele Perso-
nen ein großes Thema“, er-
gänzt Andrea Bäkefeld.
„Diese Menschen kommen
dann zu uns, weil sie mer-
ken, dass ,da etwas nicht
stimmt‘, und sie fragen, was
man machen kann.“ Es ist
für die Betroffenen nicht
leicht, für sich die passende
Maßnahme herauszufinden,
sagt sie. „Hier setzen wir
mit einer umfassenden Be-

ratung an“.
Aus Anlass des 45-jähri-

gen Bestehens der Praxis
Bäkefeld erhalten ab dem
kommenden Montag die
ersten 45 Besucher die Mög-
lichkeit, jeweils einen Gut-
schein im Wert von 45 Euro
für Massage- oder vergleich-
bare Anwendungen zu er-
werben. Der Vorteil: Der
Gutschein ist anstatt der
sonst drei Anwendungen,
für insgesamt vier Anwen-
dungen gültig. In Verbin-
dung mit dieser Jubiläums-
Aktion spendet die Praxis
Bäkefeld 500 Euro an eine
Weyher Einrichtung. Wel-
che Institution begünstigt
wird, wollen die Bäkefelds
zu einem späteren Zeit-
punkt entscheiden.
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tçäÑÖ~åÖ ìåÇ ^åÇêÉ~ _®âÉÑÉäÇ vor der Praxis für physikalische Therapie und Körperarbeit an der Krefelder Straße 1-5. cçíçW o~áåÉê góëÅÜ

^åÇêÉ~ ìåÇ tçäÑÖ~åÖ _®âÉÑÉäÇ blicken auf langjährige Erfahrung als Physiotherapeuten zurück. Die
Klienten profitieren davon. cçíçW o~áåÉê góëÅÜ


